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P r o t o k o l l 
 

über die 8. Sitzung des Ortsrates Völksen am Dienstag, 16. Mai 2023 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus der Ev. luth. Kirchengemeinde Völksen, Kirchstr. 7 / Zugang über Bohlweg, 
31832 Springe, ST Völksen 
 
 
Teilnehmende: 

 
Ortsbürgermeister 

 
 

Langrehr, Phillipp  
 
Ortsratsmitglieder 

 
 

Beßling, Volker  

Gahr, Robin  
Galas, Alexandra  

Kohlenberg, Jürgen  

Sohns, Christina  

Unger, Frank  
Wiehle, Christiane  
 
Beratende Mitglieder 

 
 

Galas, Eckart  

Hackert, Thorsten  

Janz, Dirk  
Witte, Björn  
 
Von der Verwaltung 

 
 

Roth, Thomas zugleich als Protokollführer 
 
Es fehlen entschuldigt 

 
 

Lenz, Matthias  
Reinhardt, Udo  

 

 
 

Tagesordnung 
 

A.         Öffentlicher Teil 
 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit 

und Tagesordnung 
 

 

Herr Langrehr eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit fest. Aufgrund der Aktualität des letzten Starkregenereignisses am 10.05.2023 in Völk-
sen liegt ihm ein Antrag zur Erweiterung der Tagesordnung mit dem neuen TOP 9 Antrag „Ein-
richtung von regenrückhaltenden Maßnahmen“ vor. Die Tagesordnung wird in der erweiterten 
Form vom Ortsrat beschlossen. Herr Langrehr stellt die geänderte Tagesordnung fest. 

Anmerkung der Verwaltung: 
Gemäß § 1 Abs. 7 i.V.m. § 26 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsaus-
schuss, die Ratsausschüsse und die Ausschüsse nach besonderen Rechtsvorschriften sowie 
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die Ortsräte der Stadt Springe (GO) können durch Mehrheitsbeschluss Beratungspunkte nach-
träglich auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn bei diesen Tagesordnungspunkten ledig-
lich eine Beratung oder eine Information stattfinden und kein Beschluss gefasst werden soll.. 

  
2.  Anfragen der Zuhörenden  
 

Es wurden keine Fragen gestellt. 
  
3.  Genehmigung des Protokolls über die 7. Sitzung des Ortsrates 

Völksen am 07. Februar 2023 - öffentlicher Teil - 
 

 
 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

  Das Protokoll über die 7. Sitzung des Ortsrates Völksen am Dienstag, 07. Feb-
ruar 2023 - öffentlicher Teil - wird genehmigt. 

  
4.  Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
Der Bericht des Ortsbürgermeisters ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 
  
5.  Mitteilungen der Verwaltung  
 
5.1  Beherbergungserlaubnis „Grüne Linde“  
 

 In der Sitzung vom 07.02.2023 wurde unter dem Tagesordnungspunkt 13 die Anfrage gestellt, 
ob der Besitzer der Grünen Linde eine Beherbergungserlaubnis besitzt. Der Fachdienst Ord-
nung und Verkehr antwortet hierzu wie folgt:  

Gewerberechtlich wird für das Führen eines Beherbergungsbetriebes nach dem Niedersäch-
sischen Gaststättengesetz (NGastG) keine Erlaubnis benötigt, das Gewerbe ist nur anzeige-
pflichtig. Die Ortfeuerwehr Springe hat einen gleichlautenden Hinweis bereits in 2022 vorge-
tragen, dem wir nachgegangen sind. Der weitere Verlauf des Verfahrens ist in der Tat nicht 
einer öffentlichen Beratung zugänglich. 

  
5.2  Sachstand in Bezug auf die vorzunehmende Verkehrszählung an 

der Steinhauerstraße 
 

 

Aufgrund personeller Engpässe ist es dem Fachdienst Tiefbau derzeit nicht möglich. Der zu-
ständige Mitarbeitende hat die Stadt Springe verlassen. 
 
  
5.3  Sachstand zu den gemeldeten Hydrantenmängel.  
 

Mitteilung vom Fachdienst Ordnung und Verkehr: Die festgestellten Hydrantenmängel wurden 
an die Avacon Wasser weitergeleitet und werden von dort abgearbeitet. Die Anregung, die 
Hydrantenüberprüfung auf eine neue Basis zu stellen, wurde dankend aufgenommen und an 
die Stadtfeuerwehr weitergeleitet. 

  
5.4  Mitteilungen an alle Ortsräte zur Verfahrensweise der Anträge 

zum Haushaltsplan 
 

 
Die Mitteilung ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
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6.  "Was will Völksen?" - Stärkung der dörflichen Infrastruktur in 

Form von Neubauten 
 

 
Herr Langrehr trägt den Antrag vor und erläutert kurz, warum ein Beschluss im Umlaufverfah-
ren auf Ortsratsebene nicht möglich ist. 
 
 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat Völksen beschließt: 
 

1) Die dörfliche Infrastruktur von Völksen soll wie folgt gestärkt werden:  
 

a. Ein neues Feuerwehrhaus, das den gültigen DIN-Normen bzw. den 
gültigen Unfallverhütungsvorschriften als auch den Vorgaben der 
Feuerwehrunfallkasse entspricht; 

b. Eine neue KiTa mit 80 Plätzen für jeweils zwei Gruppe für die Ü3-
Betreuung und die U3-Betreuung; 

c. Eine neue Grundschule orientiert an den Vorschlägen der Grund-
schulleiterin und den Empfehlungen des Regionalen Landesamt für 
Schule und Bildung. Die Machbarkeits-/Bedarfsstudie (MBS) muss 
(nach dreijähriger Wartezeit) umgehend beauftragt werden. 

 

 
2) Die jeweiligen Standorte richten sich nach dem Verhandlungserfolg im 

Jahresverlauf 2023. Um durch andauernde Verhandlungen mit Grund-
stückseigentümern und / oder späteren Betreibern die Bearbeitung der 
weiteren Bauleitplanung nicht weiterhin zu verzögern, sollen folgende 
Fristen bzw. Standortentscheidungen gelten: 
 

a. Feuerwehrhaus: „In der Ahnt" 
b. „KiTa Grasweg": 30.06.2023 ansonsten „In der Ahnt" 
c. Grundstücksausweitung Grundschule mit Kirche: 31.12.2023 an-

sonsten „In der Ahnt". 
  
  
7.  Einrichtung von Fahrradbügeln an Bushaltestellen  
 

Herr Langrehr trägt die Historie zu dem Antrag vor. Er erläutert die einzelnen möglichen Flä-
chen in Völksen und beantwortet kurz einige Rückfragen der Ortsratsmitglieder. 

 
 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Bezugnehmend auf die Drucksache 406/2021-2026 bittet und beantragt der 
Ortsrat Völksen die Einrichtung von Fahrradständern an Bushaltestellen gemäß 
der beigefügten Vorschlagsliste zu prüfen und auszustatten.  
 

  
  
8.  Ausweitung Hundekotbeutelspender  
 

Herr Langrehr trägt den Antrag vor und berichtet von dem bisherigen Erfolg der Hundekotbeu-
telspender-Patenschaft. Der Ortsrat spricht sich für einen weiteren Ausbau aus. 
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Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Bezugnehmend auf die Drucksache 90/2021-2026 bittet und beantragt der Orts-
rat Völksen die Stadtverwaltung das Aufhängen weiterer Spender gemäß der 
beigefügten Übersicht zu prüfen und vorzunehmen. 

  
  
9.  Einrichtung von regenrückhaltenden Maßnahmen Im Stiege / Am 

Daberg 
 

 

Herr Langrehr berichtet von den Ereignissen am 10.05.2023 in und um Völksen im Zusam-
menhang mit dem Starkregen.  

Herr Kohlenberg fragt in diesem Zusammenhang, ob die Durchlässe vor dem Regen frei waren 
oder durch den Regen verstopft wurden?  

Herr Langrehr kann diese Frage nicht mit abschließender Sicherheit beantworten. Er geht al-
lerdings davon aus, dass die Durchlässe frei waren, da sie halbjährlich kontrolliert und gereinigt 
werden. Bei der Steinhauerstraße, als „Regionsstraße“, ist hierfür die Region Hannover ver-
antwortlich. Die Nebenstraßen werden vom städtischen Bauhof angefahren. 

Herr Langrehr berichtet, dass das Feld Am Daberg vor dem Ereignis oberflächlich gemulcht 
und frisch bestellt war. Die Reste der Vorfurcht in Form von kleinen Halmen sind verbunden 
mit dem Erdreich die jeweiligen Straßen runter geflossen und haben seiner Ansicht nach die 
Regenabläufe als auch teilweise die Kanalisation verstopft, so dass es zu einer noch stärkeren 
Überflutung der nachfolgenden Straßen gekommen ist. 

Herr Kohlenberg berichtet von ähnlichen Ereignissen in der Vergangenheit.  

Mit dem vorliegenden Antrag soll die Stadt Maßnahmen prüfen, wie die wiederkehrenden Über-
schwemmungen ausgehend von diesem Feld zukünftig evtl. eingedämmt oder verhindert wer-
den können. 

Anmerkung der Verwaltung: 
Der hier gefasste Beschluss ist wie in der Anmerkung der Verwaltung bei TOP 1 dieses Pro-
tokolls gem. § 1 Abs. 7 i.V.m. § 26 Abs. 1 der GO nicht zulässig und müsste in der nächsten 
Ortsratssitzung bestätigt werden.. 

 
 

Folgender Beschluss wird mit  8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat Völksen beantragt die Einrichtung von regenrückhaltenden Maßnah-
men in den dargestellten Bereichen (siehe Anlage) durch die Stadtverwaltung 

zu prüfen und direkt umzusetzen. 
  
  
10.  Vergabe von Ortsratsmitteln und Genehmigung des Verwen-

dungsnachweises 
 

 
  
10.1  Genehmigung des Verwendungsnachweises  
 
Herr Langrehr stellt den Verwendungsnachweis kurz vor. 

 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat stimmt dem vorliegenden Verwendungsnachweis zu. 



Seite 5 ö. T. 

  
10.2  Kostenübernahme Mietkosten  
 

Herr Langrehr stellt den Antrag für die Übernahme der Mietkosten bei größeren Veranstaltun-
gen von dem Gemeindehaus für Veranstaltungen der Projektgruppen im Zusammenhang mit 
der Stadtentwicklung vor. Diesem Antrag wurde ebenfalls Umlaufverfahren bereits zuge-
stimmt. 

 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat stimmt dem vorliegenden Antrag zu. 

  
  
10.3  Zuschussantrag Für Völksen e.V. - Dorfflohmarkt 2023  
 
Herr Langrehr trägt kurz den Antrag des Vereines „Für Völksen e.V.“ vor.  

 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat stimmt dem vorliegenden Antrag zu. 

  
  
10.4  Zuschussanträge - vorsorglich  
 

Es wird noch ein Antrag des Schützenvereins über einen Zuschuss in Höhe von € 240,00. Die 
letzte Erhöhung des Zuschusses für das Dorfpokal-/ Bürgerkönigschießen liegt über viel Jahre 
zurück. Aus diesem Grund bittet der Schützenverein mittels des Antrages um eine Erhöhung 
des Zuschusses auf € 300,00. Gegen diesen Erhöhungswünsch erfolgt keine Gegenrede. 

 
 

Folgender Beschluss wird mit 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen gefasst: 

 Der Ortsrat stimmt dem vorliegenden Antrag für einen Zuschuss in Höhe von € 
300,00 für das kommende Dorfpokal-/ Bürgerkönigschießen zu. 

  
  
11.  Fragen der Zuhörenden zu den in der Sitzung gefassten Be-

schlüssen 
 

 
11.1  Reinigung des Bahnhofs  
 
Ein Zuhörer fragt, wer für die Reinigung des Bahnhofs zuständig ist.  

Herr Langrehr erklärt, dass die DB Station & Service GmbH hierfür zuständig ist, und dass 
diese mittels des in den Schaukästen am Bahnhof ausgestellten QR-Codes kontaktiert werden 
kann. 

  
11.2  Frage zum Tagesordnungspunkt 7 "Fahrradbügel an Bushalte-

stellen" 
 

 

Ein Zuhörer weist auf die Sicherheitsaspekte im Zusammenhang mit den Fahrradbügeln hin. 
Der Standort an der Bushaltestelle Im Stiege - unter der Brücke der B217-  sollte genauestens 
geprüft werden, um nicht zu stark den Fußweg einzuschränken. Nach Hinweis von Frau 
Wiehle, dass der zu prüfende Standort „Bushaltestelle Im Stiege“ gegenüber vom Gehweg 
liegt, zog der Zuhörer seinen Hinweis zurück. Herr Langrehr erklärt abschließend, dass die 
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vom Ortsrat vorgeschlagenen Standorte nur Vorschläge sind und sie im nächsten Schritt von 
der Stadt u. a. in Hinsicht auf die Verkehrssicherheit geprüft werden. 

  
12.  Anfragen der Ortsratsmitglieder  
  
12.1  Schwarzer Weg  
 

Herr Unger stellt die Frage, wer für die Verkehrssicherheit des „Schwarzen Weges“ verantwort-
lich ist. Nachdem die Deutsche Bahn der Stadt mitgeteilt hat, dass sie den Weg nicht an die 
Stadt verkaufen will, sollte geklärt werden, wer für die Herrichtung und den Unterhalt des We-
ges nunmehr zuständig ist bzw. denjenigen auffordern auch seiner Unterhaltspflicht nachzu-
kommen. 
 
  
12.2  Sportplatz Bewässerung  
 

Herr Unger stellt die Frage, mit welchem Wasser der Sportplatz in Völksen bewässert wird. 
Ihm ist mitgeteilt worden, dass u. a. im Hochsommer tagsüber die Sportplätze gesprengt wer-
den würde. Gibt es dafür einen Brunnen, eine Zisterne oder wird er mit normalem Leitungs-
wasser bewässert? Zudem möchte er wissen, wie das in anderen Ortsteilen gehandhabt wird. 

  
12.3  Wasserspeicher  
 
Herr Unger stellt die Frage, ob es in der Stadtverwaltung Pläne gibt, Regenwasser nachhaltig 
zu speichern? Hintergrund ist die in Zukunft zu erwartende Wassernot. 

  
12.4  Baulücken- und Leerstandskataster  
 

Herr Unger stellt die Frage, ob die Stadt Springe über ein Baulücken- und Leerstandskataster 
verfügt oder ob evtl. von der LGLN beabsichtigt ist, so eins einzuführen oder hierzu keine Er-
hebung erfolgt. 

 

 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 20:30 Uhr 


